
ZT-Mitgliedsgruppe-Treffen Oktober 2018 Niederkaufungen 
Protokoll mithilfe Christiane Welk und Daniela Fuchs - Danke! 
 
Mittwochabend, 10.10.2018 - Ankommen, Gemeinschaft feiern 

Wie jedes Jahr traf sich die GFK-Gemeinschaft sowie Interessierte und 
Multiplikator*innen in der Kommune Niederkaufungen. 


Vom 10-12. Oktober  tauschten sich (in 
Teil I) die zertifizierten Trainer*innen 
über aktuelle Themen aus, z.B. Neuer 
Zukunftsprozess (NFP), 
Öffentlichkeitsarbeit, neue Methoden und 
berichteten über ihre Arbeitserfahrungen.  


Das Vorbereitungsteam aus Niederkaufungen begrüßte 
alle in gewohnter warmherziger Weise. Es wurde leider 
verkündet,  dass es ab 2019 ein neues Team braucht 
als Nachfolge, da dieses Team sich von der Orga 
Aufgab für die Treffen verabschieden möchte.  
Mehr dazu am Ende des Protokolls.  

Am Mittwoch Abend haben wir in trauter Runde 
wichtige Orga-sachen besprochen und dann in 

Kleingruppen mit "Körpereinsatz" die GFK, Empathie und unsere Gemeinschaft aus 
unterschiedlichen Perspektiven füreinander dargestellt:


 



Protokoll ZT-Treffen in Niederkaufungen vom 10.-12.Oktober 2018 

Donnerstag, 11.10.2018 

1. Themenfindung 

Folgende Themen standen am Ende der 
Sammlung an der Pinnwand, die in dieser 
Reihenfolge als wichtig und mit den 
wenigsten Widerständen für eine 
Besprechung in der großen Runde 
gesichtet wurden. 

2. Persönliche Themen der 
Teilnehmende rund um Krankheit und 
Heilung 

Aktuelles Thema war der 
Gesundheitszustand von Klaus, Rita, 
Robert sowie einigen Anwesenden und so 
fanden wir zuallererst am Donnerstag 
Vormittag Raum für gemeinsames Trauern, 
Teilen und Krafttanken. 

3. CNVC Aktueller Stand  

Folgende Infos haben wir diskutiert: 

- CNVC -Vorstand hat den Aktiven im NFP (Implementierungsrat) mitgeteilt, dass es keine 
finanzielle Zuwendung mehr gibt, aber dass sie weiter mit dem NFP machen sollen.  

- Es gibt auch Widerstände im Vorstand, Verantwortung abzugeben an einen ungebundenen, 
unklaren Prozess.Eine Aufgabe des Vorstands ist es, für die Stabilität des CNVC zu sorgen. 
Im Frühjahr 2018 hatte der Implementierungsrat seit über einem Jahr hart gearbeitet, aber 
eine neue Struktur war noch nicht in Sicht. 

- die neue Organisation von CNVC sollte es möglich machen, dass die Gemeinschaft mehr 
Zugang zu Informationen, Entscheidungsstrukturen, und generell mehr Beteiligung gefördert 
wird.Altbekannte Machtmuster sollten nicht wiederholt werden. 

- Privileges: Die Access-Gruppe hat die Arbeit aufgenommen. Jede bisher getroffene 
Entscheidung wird noch einmal angeguckt und auf Inklusion und Zugänglichkeit überprüft. 
Die Energie, mit der das reingebracht wurde, kam nicht aus der Fülle, sondern aus einer 
gefühlten negativen Bewertung.  

- Implementierungsausschuss wollte gern die Leute zu fassen zu kriegen, die bisher nicht im 
System sind. Es sollte eben nicht nur Nordamerika und Europa vertreten sein. Diese 
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Aufgabe bedeutet ein Übergang für die in der amerikanischen Gesetzgebung verankerte 
Organisation des CNVC. 

- Es gibt unvereinbare Positionen rund um das Thema "Privilegien". Hier eine Erläuterung von 
Eva E.: Einige Menschen befürchten, dass ein Fokus auf Sozialen Wandel (bzw.. spezifisch 
auf das Wort "privilege") die GFK unzugänglich für andere Menschen macht, insbesondere 
solche, die in höheren Positionen sind, in denen eine gewaltfreie Sprache viel bewegen 
könnte. Wenn wir uns auf die vier Schritte konzentrieren, dann ist die GFK für jeden 
Menschen geeignet. Wenn sie dagegen mit einer spezifischen politischen Meinung in 
Verbindung gebracht wird, würde sie ihre Fähigkeit, zu Verbindung beizutragen, verlieren. 
Dieser Konflikt ist noch ungeklärt. 

- Das CNVC wird durch das Board rechtlich aufrecht gehalten und die Zertifizierung wird 
weiterhin vom CNVC legitimiert bzw. organisiert (mithilfe der AssesssorInnenteams). 

- Die AssessorInnen erleben mit dem CNVC Stabilität. Die Abwicklung der Zertifizierungen 
verläuft reibungslos.  

- Mann kann die Situation auch so sehen: Es gibt eine kleine Non Profit Organisation (CNVC), 
die das Geschenk der IIT’s bekommen hat. Und es gibt die Trainergemeinschaft, die über 
die Trainermailgemeinschaft kommuniziert (u.a.). Beides gilt es zu trennen. CNVC hat keine 
Mitglieder. 

- CNVC rekrutiert aktuell neue Boardmitglieder, die auf Vorschlag der Community gewählt 
wurden. Es gab kein Wahlverfahren. 

- Die Sitzungen des Boards sind nicht öffentlich und es gibt keine Protokolle, keine 
Transparenz. 

4. Austausch über die Mailing group der weltweiten Trainergemeinschaft: 
- Es gibt in der deutschsprechenden Gemeinschaft Unzufriedenheit mit der englischprachigen 

Trainer-Mail-Gruppe. Die Texte werden als zu wortreich und komplex, inhaltlich wie auch 
sprachlich beschrieben. Noch dazu, gab es in den letzten 2 Jahren erhebliche wortreiche 
Abwertungen einzelner Personen, die weit über eine inhaltliche Auseinandersetzung gingen. 

- Die Mailing Liste der CNVC-TrainerInnen ist nicht das Verlautbarungsorgan des CNVC. Es 
ist eine Austauschplattform von TrainerInnen und Trainern, wo auch Sachen stattfinden, die 
mit GFK nichts zu tun haben.  

- Aktuell gibt es immer mehr Kolleginnen und Kollegen, die im Rahmen dieser Mailing-Gruppe 
bedauern, dass sie sich in der Vergangenheit nicht eindeutig positioniert haben: Dass sie 
nicht nein gesagt haben, dass sie nicht aufgezeigt haben, wenn es ihnen zu viel wurde, 
wenn es zu anstrengend wurde …einige benennen, das, was sie in der Mailing Gruppe 
gelesen/beobachtet haben als Mobbing (Bullying) .  

- Wir versuchen mit dem NFP etwas Neues zu gestalten, das auf einer Dominanzstruktur 
aufgebaut ist. Und dafür brauchen wir Zeit und Geduld.   
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5. Update NFP und CNVC 

Es gab Austausch über die Nachrichten in 2018 bezüglich der Arbeit des 
Implementierungsrates und die Entscheidung des CNVC Vorstandes, deren Arbeit für die NFP 
nicht weiter zu finanzieren. Wir diskutierten die Frage "Gibt es etwas, was wir aus dieser 
verwickelten Situation beitragen können? " Hier einige der wesentlichen Wortmeldungen: 

Die Texte über NFP sind auch für "englisch-Begabte" z.T. schwer nachzuvollziehen. Jeff 
Browns Informationen sind am leichtesten nachvollziehbar und leicht zu verdauen. 

Relativ am Anfang des NFP Prozesses gab es die Überlegung, das CNVC aufzulösen. Dann 
wurde deutlich, dass die IIT’s an das CNVC als Geschenk gegeben worden war und nicht 
einfach übertragen werden konnte. 


Es gab wenig Wertschätzung für das, was aufgebaut wurde. Das gilt ebenso für andere (GFK-) 
Gemeinschaften, die es weltweit gibt. Es wurde auch nicht nach bestehenden Erfahrungen 
gefragt. 


Wenn wir auf ein Trümmerfeld aufbauen, rutscht die nächste Geschichte auch wieder ab. Wir 
brauchen einen Trauerprozess und müssen uns um die Wunden kümmern, die geschlagen 
worden sind. 


Info: Der Ablauf des NFP ist in der Empathischen Zeit nachzulesen.


Lassen wir uns nicht aufhalten durch den Zustand im CNVC, setzt gern im lokalen/regionalen 
Rahmen Veränderungen um. 


Abstimmung : siehe Mail von Jim Manske (Ergebnisse in der Mail am 07.November 2018). 
Thema seiner Mail: Vision, Mission Purpose - könnt Ihr dem zustimmen oder wäret Ihr dann 
draußen? In dieser Mail gibt es eine zweite Frage zu den Entscheidungsprozessen: 
Zustimmung zu „keine Mehrheitsentscheidungen“. Wie im einzelnen die Entscheidungen 
getroffen werden, überlässt er den einzelnen (lokalen/regionalen Gruppierungen). 


Überlegung: Wir schicken diese Information raus via CNVC-Trainergruppe AUF DEUTSCH mit 
der Einladung, an der Abstimmung teilzunehmen. Ebenso an den deutschsprachigen 
Mailverteiler, über den wir die deutschsprechenden TrainerInnen informieren. 


In manchen deutschsprachigen GFK-Gemeinschaften wird versucht, noch mehr Dinge aus 
dem New Future Prozess umzusetzen und ins Leben zu bringen.


Folgende Frage wird diskutiert: Wollen wir weitermachen oder braucht es einen Stopp im 
Prozess? - wird wieder aufgegriffen unter Punkt 7 hier im Protokoll.


Vorschlag: Wollen wir für die offenen Fragen heute Nachmittag einen GFK-Plus Prozess 
einleiten?


Dankbarkeit und Wertschätzung für die Infos, die Eva, Irmtraud, Lorna und andere hier 
reingegeben haben.


6. DACH Baum : Besuch beim DACH-Baum am See um 14 Uhr. Hinweis: Er sieht aus wie 
im sehr schlechtem Zustand, scheint jedoch noch gesund zu sein. Also Abwarten!
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Nachmittagseinheit am Donnerstag ab 15.30 Uhr 

7.  "Alte", Offene Themen der ZT-Gruppe sowie Anträge 
an D-A-Ch e.V. 

7 a)	 Info: Wir sind die größte Gruppe von zertifizierten 
Trainer/innen mit der gleichen Sprache innerhalb des 
CNVC.


In der ZT-Gruppe ist nur ein Teil der deutschsprechenden 
Trainer*innen vertreten.


Lorna fragt, ob die ZT-Gruppe weiterhin ein Weave sein soll (geplante Verbindung zum NFP-
Prozess) und wie sie als Delegierte die Gruppe vertreten kann.


- Abstimmung und Klärung, ob wir die ZT-Mitgliedsgruppe im D-A-CH erhalten wollen 
und dies auch weiterhin ein „Weave beim NFP“ sein soll —> 


Entscheidung: klares Ja, keine Einwände


7 b)	 Mehrere Themen sind noch offen aus den letzten Trainer/innen-Treffen in 
Niederkaufungen und München. Der Antrag der ZT Gruppe an DACH-Vorstand Ende 2017 
wurde aus Überlastungsgründen und mit folgenden Fragen an uns Delegierte zurückgegeben:


1)	 Woran würdet ihr merken, dass D-A-Ch jene 
Öffentlichkeitsarbeit macht, die die ZTG sich wünschen?


2)	 Wie könnten die ZTG dazu beitragen?


Auf diese Fragen hat bisher niemand dem Vorstand geantwortet.


Das Thema löste Unverständnis und Irritationen aus. Die 
Delegierten erhalten keinen Auftrag diese Fragen vom Vorstand 
weiter zu verfolgen.


Für den restlichen Nachmittag teilten wir uns in drei 
Gruppen zu den noch offenen Themen: Privilegien, 
Öffentlichkeitsarbeit und Lernen aus dem NFP Prozess: 

8.  Öffentlichkeitsarbeit 
Eine Gruppe erklärt sich bereit, die Öffentlichkeitsarbeit der ZT 
Gruppe weiter zu verfolgen. Diese sind: Daniela Fuchs, Antje Tollkötter, Carola Ahrens-Lück .


Ein Diskussionspunkt war:  Zukunft der Website 
Die Website der Gruppe heißt: www.trainer-gewaltfreie-kommunikation.de


Im letzten Protokoll aus Niederkaufungen ist nachzulesen, dass wir für die Website Gruppe, 
welche die Website ins Leben gerufen hat, eine/n Nachfolger/in gesucht wird.  

Diese Aufgabe wird die neue Öffentlichkeitsgruppe nun übernehmen!! 
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Weitere Ideen und Brainstorming:  
Den Unterschied klarstellen zwischen Infoportal GFK-TrainerInnen deutschlandweit www.gfk-
info.de und der Website der zertifizierten TrainerInnen: www.trainer-gewaltfreie-
kommunikation.de . 


Die ZT Gruppe ist auch hier zu finden: 

D-A-CH Mitgliedsseite der Gruppe der Zertifizierten TrainerInnen: www.gewaltfrei-dach.eu/
mitglied/zertifizierte-trainerinnen


Info senden an alle ZTs, mit dem Hinweis auf neue Möglichkeiten, die Website mehr mit Leben 
zu füllen (trainer-gewaltfreie-kommunikation.de)


1. Beispiele: Blog integrieren, der einmal monatlich einen neuen Beitrag bekommt, über ein 
Google Dokument eine Zeitschiene mit Verantwortlichen planen


2. Verlinkung der eigenen Homepage mit den Beiträgen der Website als Bitte ins Netzwerk 
geben


3. Vorschlag: Gesamtpaket zu Öffentlichkeitsarbeit an den gesamten Mailverteiler, wenn wir 
soweit sind


4. Unser Vorgehen: Erarbeitung von Vorschlägen, Vorstellung beim Trainertreffen und/oder 
per E-Mail, wir holen Beratung ein, die Entscheidung liegt bei der Arbeitsgruppe, 
Feedback von Einzelpersonen einholen. Wir fragen konkret an und binden Lorna und 
Claudia B. ein, wenn wir Beratung oder Unterstützung (z.B. mit Mailverteilern) brauchen.


5. Unterstützung von Klaudia Schäfer bei der grafischen Umsetzung von Print-Medien 
klären, wie stellt sie sich die Zusammenarbeit vor, ob sie mit in die Arbeitsgruppe möchte 
(Daniela)


6. Treffen der Öffentlichkeitsgruppe werden ab sofort online stattfinden: Verwendung von 
Talkyou klären, damit mehr als 3 Personen an den Telkos teilnehmen können (Antje)


7. Finanzierung: mit Claudia klären, wie viel Geld noch da ist (Carola)


9. Privilegien 
Hier die wichtigsten Themen dieser Gruppe, die anschliessend im Plenum berichtete:


• Thema sehr USA-lastig, Schwarz-Weiß, 

• Was können wir tun, um uns für dieses Thema sensibel zu machen?

• Wie erreichen wir Menschen, die z. B. nicht soviel Geld für ein Jahrestraining aufbringen 

können?….

• Privileg fängt schon da an, dass ich neugierig sein kann, dass ich etwas erforschen will.

• Welches Format braucht es?

• Wo bin ich privilegiert ? in Bezug auf was 

• Wo gebe ich Macht ab und stehe nicht dafür ein? 
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• Was kann ich dazu beitragen , wo kann ich beitragen, dass die Möglichkeiten gerechter 
verteilt werden, dass Menschen ihren Möglichkeiten entsprechend Angebote bekommen.


• Wichtig ist uns, dass im Bewusstsein zu haben und lebensdienlich einzusetzen.

• Privilegien, die wir haben, für etwas Gutes einsetzen, das Geschenk, das wir bekommen 

haben, anderen zu schenken.


3 Ebenen bei diesem Thema:

1. Uns zu sensibilisieren für unseren Zugang zu Ressourcen, 

2. Wie können wir Menschen abholen, die gerne mit uns wären und von GFK profitieren 

könnten, die jedoch die entsprechenden Ressourcen nicht haben (Sprache, Finanzen, 
Bildungshintergrund, Zeit, …)


3. Wie können wir in die Gesellschaft wirken, um Bewusstwerdung von Privilegien und 
Veränderung zu erreichen


Es wäre wichtig, dass jede Kultur für sich erforscht aufgrund ihrer eigenen Geschichte, wo 
Privilegien sind oder sich auswirken.


10.  Aus dem NFP lernen 
Eva berichtet, dass sie Werkzeuge auf dem NFP in ihr lokales Netzwerk eingebracht hat 
(Konfliktlösung). Ihr Fazit: Top Down funktioniert nicht, wir müssen das von unten einbringen.

Insgesamt gab es viel Begeisterung für die Ideen des NFP. 

Die Gruppe empfiehlt:


NFP Umsetzen bei uns, auch wenn der Prozess in US und mit dem CNVC Vorstand 
( Board )stockt und wir nicht als Weave anerkannt sind.
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Freitag, 12.10.2018  

11. IIT + LABs 

Es gab Irritationen und Fragen über IIT + LAB Entscheidungen. Transparenz wurde hergestellt 
darüber wie die Entscheidungen getroffen werden:


• IIT kommt zustande wenn jemand den Wunsch meldet an CNVC.


• Danielle Benders stimmt es ab, ob es zeitlich passt zu den Angeboten im benachbarten 
Ländern. 


• Es braucht ein regionale Organisator/in bzw. Team. 


• Dann entscheidet das IIT RT (Raj Gill, Gina Lawrie, Chris Rajendram, Robert Krsznik, 
(Resource Team) wer zum Trainer Team gehört. 


• Die Vorschläge des regionalen Orga Teams werden berücksichtigt und es ist wichtig, dass 
Religion, Kultur, Geschlecht und GFK Erfahrung unterschiedlich vertreten ist. 


• Für die konkrete Entscheidung IIT in Thüringen 2019 spielte die Historie eine Rolle, es sind 
30 Jahre nach Mauerfall und 75 Jahre nach Kriegsende. Inhaltlich ist es ein normaler IIT. 
Annett Zupke sprach Irmtraud an, mit Lust auf IIT in Ostdeutschland, weil es noch nie eins 
gab. Es werden auf jeden Fall Leute aus der Ukraine eingeladen, aus Griechenland (Trainer 
aus Griechenland ist dabei).


Im Ergebnis teilte Irmtraud das IIT Handbuch des IIT Ressource Teams, übersetzt von 
Deepl" und sehr übersichtlich formattiert von Katalin.  

Wer dies nicht mehr findet, es wird in dem künftigen Archiv unserer Website zu finden sein. 

Ergebnis zur Gruppe um Organisation IIT + Labs: (Christian, Adelheid, Claudia, Johannes 
und Gudrun) trifft sich im Laufe des WE und bereitet für das nächste Treffen im Februar 
2019 in München vor. 

12. Delegiertenwahl ZT Gruppe 

Wichtige Infos über die Mitglieder der ZT-Gruppe wurden auf der Plakatwand für alle sichtbar 
gemacht: z.B. die angemeldeten Mitglieder der ZT Gruppe, die Namen aller zertifizierten 
Trainer/innen im deutschsprechenden Raum.


Alle Neu-zertifizierten Trainer*innen erhalten ein Willkommensbrief (Mail) mit der Erklärung zu 
den 3 Seiten für die Anmeldung und ihren Inhalten / Möglichkeiten sowie eine Einladung, 
Mitglied in der ZT-D-A-CH-Gruppe zu werden.


Es ist geplant, alle Protokolle der Treffen allen Mitgliedern zugänglich zu machen. Es gibt 
ebenso die Planung, dass auf der Website ein Interner Bereich alle wichtigen Infos zum 
Nachlesen enthält. Die Gründung der Gruppe zur Öffentlichkeitsarbeit (siehe Punkt 8) wird von 
den Delegierten auch unterstützt.
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Als letzte Entscheidung des ZT Treffens wurden wir (Eva-Johanna und Lorna) und auch Carola 
Ahrens-Lück als Delegierte  der Gruppe für ein weiteres Jahr bestätigt. 

Und noch zwei wichtige Infos: 

Dieses Grußlied an Klaus Karstädt wurde von allen 
Anwesenden für Klaus gesungen mit einer Anrede von Monika F. 
und für ihn von Claudia B. aufgenommen. Dies hat er erhalten.


Das Orga Team für die Netzwerk- und Trainertreffen ab 2019 
ist: 
Marianne, Jochen, Maike und Eva : "wir haben die Organisation übernommen, weil es uns 
wichtig ist, dass es weiterhin die Plattform für uns Trainerinnen und Trainer gibt, 
sich persönlich kennenzulernen, auszutauschen und miteinander zu lernen. " 

In 2019 findet das Treffen in Niederkaufungen statt: 9.-13.Oktober ! 

Demnächst kommt die Einladung von uns zum Februar-treffen in München.  

Geplant ist dies für den Mittwoch 06.02 (ab 18.00) und Donnerstag 07.02.2019. 

Save the Dates! 

Herzliche Grüße von Eva-Johanna und Lorna
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